
Die	Nachtwächter	
präsentieren	

	
nach	erfolgter	

Schmiergeldzahlung	an	die	
Guggi-Mafia	

	
auch	dieses	Jahr	

	
die	
	

Schiiszange	
	

2025	
	

mit	dem	rechtschaffenen	Sujet	
	

	



Vorwort	
	Liebe	Fasnächtler,	werter	FUKO-Rat,	

geliebte	Alle!	

Dunkle	 Wolken	 ziehen	 auf	 über	 unserer	 Stadt,	

plant	 doch	 eine	 Ansammlung	 von	 Schmugglern,	

Schwarzbrennern,	 Schutzgelderpressern,	 Geld-

wäschern	 und	 illegalen	 Glücksspielbetreibern	 –	

kurz:	die	Mafia	 –	die	Herrschaft	 in	Olten	an	 sich	

zu	reissen.	Das	von	Cosi	Nostra,	dem	Capo	di	tutti	

Capi	 geleitete	 Verbrechersyndikat	 schreckt	

hierbei	auch	vor	der	vierten	Gewalt	im	Staat	nicht	

zurück:	 dem	 Journalismus.	 Doch	 mit	 der	

Publikation	 des	 Guggi	 Guardians	 haben	 die	
Trimbacher	Mafiosi	 ihr	 eigenes	Ende	eingeleitet.	

Denn	 genauso,	 wie	 die	 Mafia	 es	 nicht	 schätzt,	

wenn	 man	 sich	 in	 ihre	 illegalen	 Geschäfte	

einmischt,	 genausowenig	 lässt	 sich	 die	

Schiiszange	 ihr	 Fasnachtszeitschriftmonopol	

untergraben.	 Nicht	 mit	 uns!	 Denn	 was	 würde	

wohl	 sonst	 als	 Nächstes	 folgen?	 Die	 Tannzapfen	
Times?	Der	Säli	Standard?	Oder	gar	der		Höckeler	
Herald?	
Aus	 diesem	Grund	 haben	 die	 Nachtwächter	 sich	

entschieden	 dem	 organisierten	 Verbrechen	 das	

Handwerk	zu	legen.	Als	rechtschaffene	Polizisten	

werden	wir	mit	 unserem	 Sujet	Prohibiere		 dafür	
sorgen,	 dass	 Flüsterkneipen	 konsequent	

ausgehoben,	 Produkte	 der	 Schwarzbrennerei	

durch	 uns	 vernichtet,	 Schutzgelder	 an	 uns	

umgeleitet,	 illegale	 Glücksspielgewinne	

«ordentlich	besteuert»	und	Schmuggelwaren	von	

uns	 konfisziert	 werden.	 Die	 Sicherheit	 in	

unserem	beschaulichen	Aarestädtchen	stellen	wir	

so	 konsequent	 sicher.	 Nicht	 zuletzt	 um	 die	

Monopolstellung	 der	 	 vorliegenden	 Zeitschrift	

langfristig	 zu	 sichern.	 Denn	 es	 kann	 nur	 einen	

geben!	Lasst	euch	also	folgendes	gesagt	sein,	liebe	

Guggi-Mafia	und	lieber	Cosi	Nostra:		

WIR SEHEN EUCH!	
Ihnen,	 liebe	 Leser,	wünschen	wir	 schöne	Klänge	

in	den	Gassen,	 freudiges	Gelächter	während	den	

Auftritten	und	viel	Durst	in	den	Beizen!	Kurz	:	

E SCHÖNI FASNACHT 
2025!	 



Der	Seite	3-Görl	

	
Der	Seite	3-Görl	2025	ist	ein	echtes	Fasnachtsoriginal!	
Wer	 kennt	 ihn	 nicht?!	 Obernaar,	 Fasnachtsplagetten-
kreateur,	 Obmann	 Fasnachtsrat	 (keine	 Ahnung,	 was	
das	 ist)	 der	 Säli-Zunft;	 kurz:	 eine	 echte	 Rampensau!	
Warum	der	fesche	Buab	dieses	Jahr	unser	Seite-3-Görl	
ist?	Der	aktuelle	Chefredakteur	hat	den	R.W.	aus	O.	in	
jeder	 seiner	 Schiiszangen	 erwähnt.	 Dieses	 Jahr	
wollten	wir	ihn	auch	einfach	mal	bildlich	festhalten.	
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MOST
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WANTED	
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Schnitzelbänke	2025	
	

Tschüss	Do-It	
Z'Oute	macht	s	Do-It	zue,	
das	schiisst	mi	jetzt	scho	a	

Muesch	i	Jumbo	hends	mer	gseit,	
döt	söus	au	alles	ha	

All	das	Züüg	das	muessi	jetzt	
könftig	online	bschtöue	

Wöu	simmer	ehrlech	wär	wörd	scho	
uf	Trimbach	use	wöue	

Es	schneielet,	es	beielet	
Dä	Winter	wähle’s	z’Dütschland	

sicher	nömme	Rot		
Dä	Winter	sind	d’Gnosse	z’Österriich	in	Not	

Es	schneielet,	es	beielet,	
im	Winter	Schnee	isch	guet	

Doch	leider	gsehsch	scho	öberall,	
wie	s’Bruune	vöreluegt	
S’Städtli	ade	Aare	

Suechsch	z’Oute	tüüri	Bröueläde,	
de	hesch	d’Qual	der	Wahl	

Suechsch	z’Oute	shady	Barbershops,	
de	hesch	d’Qual	der	Wahl	

Suechsch	z’Oute	schlächti	Dönerläde,	
de	hesch	d’Qual	der	Wahl	

Suechsch	z’Oute	schlaui	Stadtröt,	
jo	denn	esch	die	Wahl	e	Qual	

Landesverteidigung	
Der	Süssli	seit	«Eg	bruuch	meh	Gäld,	

de	Feind	chunnt	usem	Oste!»	
D‘Verteidigung	vo	üsem	Land	
duet	halt	öppis	choschte	

Im	Zwiifelsfall	do	söttme	wösse,	
wieme	sech	duet	wehre	

Me	sötti	das	de	nome	ned	vom	EHCO	lehre	
Talahon	

E	Talahon,	das	esch	es	Bubi	wo	duet	provoziere	
Chöubi-Boxe,	Gucci-Täschli,	frösch	am	Pubertiere	

Letscht	Sommer	de	im	Bondeshuus,	
au	am	Eskaliere	

De	Graber	ond	de	Aeschi		
wennds	als	Talahon	probiere	

BOOMer	
Mis	Handy	schrillt	ond	es	piepst,	mer	werd	scho	

angscht	ond	bang	
Glii	explodierts,	i	bimer	sicher	bi	däm	

Horrorklang	
Eschs	de	Mossad	wo	do	lütet,	

jösses	nei	was	tueter?	
Ah	NEI	es	esch	e	Sprochnochricht	vo	miner	

Schwiigermuetter	
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Besserwösser	

In	Trimbach	laufts	grad	gar	ned	rond,	
d'Finanze	usem	Lot	

Es	esch	jo	schiinbar	gar	so	schlemm,	
dass	Zwangsverwaltig	droht	
Di	einzig	Frog	wone	mer	stell,	
wie	gsächti	das	denn	uus	

Chonnt	de	Kanton	sälber	bide	Gälder		
gar	ned	druus	
Ausgevögelt	

I	dere	Stadt	do	eschs	es	Thema	met	dene	Gebüüre	
Mer	zahle	före	Abfall	zvell	
ond	sowieso	zvell	Stüüre	

Förd	Volière	esch	nögscht	Johr	es	Ändi	absehbar	
De	Stadtrot	stellt	denn	die	letscht	

Volière	z	Oute	dar	

Wär	zschpoot	chonnt	
Zwöi	NASA	Astronaute,	warte	längst	im	All	

Die	Röckreis	brucht	no	länger,	
s	esch	e	schwäre	Fall	

Do	seit	die	eint	zom	andere,	
«Muesch	s	positive	gseh!»	

«Mer	warte	ned	in	Dütschland	ufne	ICE.»	

Bärgschtorz	
De	Klimawandu	loht	sech	jo	
scho	länger	nömm	ufhaute	

So	droht	är	üsne	Bärge	ond	ondedra	de	Baute	
Wörs	bim	Born	e	Bärgstorz	gäh,	

för	Oute	wär	das	s	Bescht	
Mer	gsächte	denn	id	Alpe	
ond	fort	wär	au	SüdWescht	

Sendeschluss	
D	Radiosänder	schalte	om,	es	lauft	jetzt	DAB.	

Me	bruucht	e	nöie	Radio,	
sösch	ghört	me	gar	nüt	meh	
Soziale	Medie	fählt	d	Funktion,	

zum	gezielt	Abschalte	
Sosch	wör	de	Elon	Musk	jo	ändlech	

sini	Frässe	halte	

Asche	zu	Asche	
Wägem	Sommer	hetme	z	Oute	
ständig	neu	abgschtomme,	

Öber	s’Krematorium	ond	die	grosse	Somme;	
S	Gschtörm	das	esch	jetzt	äntli	z	Änd,	

mer	hei	au	wörkli	gnue,	
Hoff	im	neue	Ofe	findt	de	Sommer	sini	Rueh	

Modebewusst	
D	Schuel	för	Mode	ond	Gestaltig	

esch	uf	dönnem	Iis,	
D’Regierig	prüeft	e	Schliessig,	

es	het	e	z’hööche	Priis,	
Kostüm	a	de	Fasnacht,	vo	China	müesstischs	ha	
Drom	wär	de	euses	Sujet	-	nöchst	Johr	FKK	
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Wie	gendere	ich	korrekt	im	
Fasnachtsalltag?	

Lieber	Fasnächtler		
Liebe	Fasnächtlerin	
Liebes	weiss	nicht	was	

Wer	kennt	sie	nicht?	Die	schönen	Momente,	wenn	man	am	
Hilari	all	die	bekannten	Fasnachtsnasen	in	guter	und	
angeheiterter	Stimmung	wiedersieht,	sich	eine	schöne	
Fasnacht	wünscht	und	sich	auf	Unmengen	Alkohol	freut.		

Dabei	trifft	man	immer	wieder	auf	wunderbare	Menschen,	
welche	einen	mit	gestrecktem	Mittelfinger	begrüssen.	

	

	
Symbolbild	
	

Nun,	ich	erlebe	das	vermehrt	und	habe	mich	daran	
gewöhnt	-	möchte	aber	gar	nicht	näher	darauf	eingehen,	da	
dies	nicht	das	Thema	ist.	Der	Grund	für	diesen	Bericht	ist	

eine	bis	dato	nichtgeführte	Diskussion	über	die	
feministische,	zeitgemässe	und	gendergerechte	

Verwendung	der	Zeichensprache.		

Wie	mann*	weiss,	begrüssten	sich	schon	
die	Römer	mit	dem	Digitus	Impudicus.	Es	ist	also	ein	alter	

Hut	und	an	der	Zeit	dies	zu	hinterfragen.		

Was	dabei	auffällt	ist	die	Ähnlichkeit	mit	dem	männlichen	
Phallussymbol,	wobei	klar	zu	sagen	ist,	dass	kein	
Grössenvergleich	gemacht	werden	sollte,	da	dies	
möglicherweise	zu	Enttäuschungen	führen	kann.	

Fakt	ist,	dass	diese	Geste	nicht	gendergerecht	ist	und	
lediglich	ein	männliches	Körperteil	widerspiegelt.	

Und	das	ist	schwer	zu	ertragen.	
	Aua.	

Darum	haben	wir	eine	Taskforce	gegründet	
	(stimmt	nicht,	aber	hört	sich	toll	an)		
und	nach	Lösungen	gesucht.		

Bei	einigen	Vorschlägen	haben	wir	festgestellt,	dass	das	
Phallussymbol	massiv	zu	kurz	kommt.	Diese	krasse	

Diskriminierung	wollten	wir	nicht	auslösen.		
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	Aber	wir	haben	nachfolgend	eine	gendergerechte	Lösung	
gefunden	und	bitten	Sie,	diese	konsequent	umzusetzen:	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Die	Nachtwächter	Zunft	bietet	auch	einen		

2-stündigen	Kurs	dafür	an.	Kosten	125	CHF	–	inklusive	3	

Liter	Bier.	Anmeldungen	bitte	direkt	bei	unserem	

Zunftmeister*	Auri.	

Weiteres	zu	Political	Correctness	
Das	 Schöne	 am	 Menschen	 ist	 ja,	 dass	 sobald	 er	 sich	 mit	

Gendern,	 Diskriminierung	 und	 was	 weiss	 ich	 beschäftigt,	

sein	Gehirn	selektiv	dieses	Thema	verstärkt	wahrnimmt.	Da		

wir	dieses	Jahr	als	Polizisten	an	der	Fasnacht	für	Recht	und	

Ordnung	 sorgen,	 ist	 uns	 aufgefallen,	 dass	 das	 beliebte	

Kinderlied	De	Töff	vom	Polizischt	auch	nicht	mehr	wirklich	
zeitgemäss	ist.		

Hier	 der	 unserer	 Meinung	 nach	 mittelalterliche	 Text	 mit	

der	Melodie	von	John	Brown’s	Body:	

De	Töff	vom	Polizischt,	de	het	es	Loch	im	Pneu	(x3)	
Ond	mer	flickes	miteme	Kaugummi	

Alfa	Romeo,	Fiat,	Lancia	(x3)		
Ond	mer	flickes	miteme	Kaugummi	

Wir	schlagen	daher	folgende	gendergerechte	und	

nachhaltige	Version	vor:	

S	elektrisch	betriebene	Zweirad	vode	bide	Polizei	agstellte	

Person	het	es	Loch	im	Fair-Trade-Pneu	(x3)	
Ond	mer	repariereds	miteme	zuckerfreie,	vegane	Bio-

Kaugummi	

Den	Teil	mit	den	drei	italienischen	Automarken	wollten	mir	

mit	 Tesla	 ersetzen,	 weil	 es	 sich	 dabei	 ja	 um	 CO2-

ausstossende	Dreckschleudern	 handelt.	 Aber	weil	 Tesla	 ja	

von	Elon	Musk	(einem	Mann!!!)	gegründet	wurde,	geht	das	

auch	nicht.	Wir	plädieren	daher	für	eine	Schweigeminute	in	

Gedenken	ans	Klima	oder	was	Sie	sonst	gerade	beschäftigt.	

Viel	Spass	beim	Singen!	
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Jäger	und...	
Finden	Sie	zu	jedem	Gesetzeshüter...
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...Gejagte	
...den	entsprechenden	Bösewicht!	

	



Nüüt	z’danke,	mer	
hei	z’danke!	

Liebe	Freunde	und	Unterstützer	der	

Nachtwächter-Zunft	

Wir	möchten	uns	hier	einen	Moment	nehmen,	um	

uns	gebührend	bei	euch	–	den	finanziellen,	

materiellen	und	immateriellen	Unterstützern	

unserer	formidablen	Zunft	–	zu	bedanken.	Es	ist	

uns	allen	klar,	dass	solche	Beiträge	eurerseits	

nicht	selbstverständlich	sind.	Deshalb:	

Vielen	Dank!	
Wir	hoffen	auf	ein	baldiges	Wiedersehen	und	

grüssen	euch	närrisch,	

	

Eure	Nachtwächter	
	
Hervorheben	und	danken	im	Speziellen	möchten	

wir	dieses	Jahr,	dem	Bidle	für	die	Helgen,	

Christoph	und	Matthias	von	Felten	und	der	

Familie	Niggli	für	Wagenbaulokal	und	Zunftraum,	

den	Woduah	für	ihre	wiederkehrenden	Besuche	

am	Hilari,	Werni	von	Arx	fürs	Kompfetti	und	die	

Fackeln,	Berger	Gemüse	für	unsere	„Umzugs-

munition“,	dem	Blumenhaus	Frei	für	die	Mimösli,	

Käthi	Frey,	dass	wir	seit	32	Jahren	den	Traktor	

für	den	Umzug	nutzen	dürfen,	dem	Salmen-Dani	

für	das	Fleischkäsebacken	und	all	die	anderen	

Dinge,	die	er	für	uns	tut,	Baer	Schriften	für	

Plakate,	Banner	und	Schilder	sowie	den	–	wir	

geben	es	ungern	zu	–	Ghostwritern	für	die	

Unterstützung	beim	Versli-Brünzeln. 

	


